
 

 

 

 

 

Einladung 

 

zu einer Beratung des Ortschaftsrates Aufhausen 

am Donnerstag, dem 19. März 2026 um 20.00 Uhr 

im Rathaus Aufhausen 

Tagesordnung 

- öffentlich - 
 
 
 

1. Bürgerfragestunde 
 
2. Nacharbeiten bodennaher Rückschnitt am Degginger Weg 
 
3. Beratung u. Vorbereitung „Spatenstich“ am 27.03.2026                 

zum Bau des neuen Feuerwehrhauses  
 
4. Bekanntgaben 
 
5. Anträge, Anfragen, Anregungen 

 
 
 
 
Ludwig Kraus 
Ortsvorsteher 
 
 
 



Neues aus dem Ortschaftsrat Aufhausen 
 
Am 19.03.2026 tagte der Ortschaftsrat vollzählig im Rathaus in Aufhausen.  
 
TOP 1 „Bürgerfragestunde“ – Keine Meldungen 
 
TOP 2 „Nacharbeiten bodennaher Rückschnitt am Degginger Weg“ – Der Rückschnitt am 
Degginger Weg aus dem vergangenen Jahr wurde durch den Bauhof 2026 erweitert. Allerdings wurde 
hauptsächlich das Lichtraumprofil angepasst und die Bodenfreiheit sollte noch nachgearbeitet 
werden. Aufgrund dessen wurde von OV Kraus folgender Beschlussvorschlag eingebracht: Die 
bodennahen Nacharbeiten am Degginger Weg werden zum Bruttopreis von 690,20 € als günstigster 
Bieter an die Fa. Kammer vergeben. Nach kurzer Diskussion wurde dem einstimmig zugestimmt. 
 
TOP 3 „Beratung und Vorbereitung Spatenstich am 27.03.2026 zum Bau des neuen 
Feuerwehrhauses“ – Der Spatenstich zum Bau des neuen Feuerwehrhauses, westlich der Sport- 
und Kulturhalle, findet am Freitag, 27.03.2026, 13:00 Uhr, nahe dem Baufeld statt. Im Anschluss an 
die Ansprachen des OB, des OV und des Feuerwehrkommandanten gibt es einen Umtrunk mit Imbiss 
(belegte Brötchen und Butterbrezeln) im Foyer der Sport- und Kulturhalle. Getränke werden vom 
Sportverein bereitgestellt. Somit entfällt für den Ortschaftsrat die Beschaffung und Rückführung. Die 
geschätzten Kosten für die Veranstaltung liegen bei 700 bis 800 Euro. Dies wird aus dem freien 
Budget übernommen. Um einen gewissen finanziellen Puffer zu haben, wird vorgeschlagen dem 
Planungsteam des OR ein Budget von 1000 € zur Verfügung zu stellen. Natürlich werden nur die 
tatsächlich anfallenden Kosten abgerechnet. Dem Beschlussvorschlag dem vorgestellten Ablauf des 
Spatenstichs und die Durchführung durch den OR sowie die Bereitstellung von max. 1000 Euro aus 
dem freien Budget wurde einstimmig zugestimmt.  
 
TOP 4 „Bekanntgaben“  

 Herr Burkert, Leiter des Fachbereich 3, Stadtbauamt, erläuterte dem Gremium erforderliche 
Abweichungen zu den Bauplanungen des Feuerwehrhauses in Bezug auf Entwässerung 
(Hebeanlage), Trinkwasserversorgung und Stromversorgung. Weiterhin wies er darauf hin, 
dass ein Hydrant direkt neben dem Feuerwehrhaus nicht möglich sei. Die Befüllung kann aber 
in unmittelbarer Nähe, entweder am Hydranten an der Böhmerwaldstraße oder der 
Ringstraße, erfolgen. Die Nachfrage von OR Winter, ob die Zufahrt von der Kreisstraße her 
mit dem Landratsamt Esslingen nun geklärt sei, konnte Herr Burkert bejahen. OR Brüstle 
merkt an, dass die Fläche vor den Garagen aus seiner Sicht zu klein sei. Um rückwärts in die 
Garagen zu fahren, müsste die Kreisstraße mitbenutzt werden. Laut Herrn Burkert wurde dies 
mit den Verantwortlichen der Feuerwehr besprochen und die Breite von 15m sei ausreichend 
zum Rangieren mit den Fahrzeugen.  

 Am 07.05.2026 findet eine Bürgerfragestunde mit OB Ceffalia im alten Feuerwehrmagazin 
statt. 

 OV Kraus informiert über einen anonymen Brief, indem die Ablehnung des OR für eine 
Beschränkung der Ortsdurchfahrt auf 30 km/h bemängelt wurde. 

 Künftig muss eine Gestattung nach dem Gaststättengesetz nur noch bei der Stadt angezeigt 
werden und ist nicht mehr kostenpflichtig, hierfür gibt es ein neues Formular. 

 Information über ein Bauvorhaben im Hausener Weg wurde innerhalb des Gremiums 
gesteuert, hierzu gab es keine Einwände 

 
TOP 5 „Anträge, Anfragen, Anregungen“  

 ORin Reichart erkundigt sich nach dem Sachstand Bauplätze im neuen Baugebiet „im Wiesle“. 
Laut OV Kraus sind, wenn alles so bleibt, Ende März 5 Plätze verkauft und es gibt offenbar 
auch eine rege Nachfrage  

 OR Lobenhofer wurde aus der Bevölkerung auf den desolaten Zustand des Weges vom neuen 
Sportplatz aus nach Türkheim hingewiesen. Er regt an diesen zeitnah, zumindest auf der 
Gemarkung Aufhausen, zu richten. 



 OR Brüstle weist auf ein großes Loch im Asphalt, Degginger Weg – Höhe der Gabelung, hin. 
OV Kraus gibt dies dem Bauhof weiter. 

 OR Wörz erkundigt sich, ob die Rückschnitte des Pächters, welche bei der letzten Sitzung 
thematisiert wurden, erfolgt sind. Dies wurde von OV Kraus bejaht. 

 OR Weber fragt, ob es bereits zukünftige Planungen für das alte Feuerwehrmagazin gibt. OV 
Kraus will dies erst in Angriff nehmen wenn die Feuerwehr in das neue Magazin umgezogen 
ist (geplant Mitte 2027) 

 ORin Reichart fragt nach dem Sachstand zur „Waschbärenfalle“. OV Kraus berichtet, dass die 
Stadtjäger informiert seien und Ende März entsprechend Fallen aufgestellt werden sollen. 

 
Annette Aigner 


